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Blatt. 


Neue Ausgabe. 


Aufruhr in Lachſen 


für die 


Anerkennung der Reichs ⸗Verfaſſung. 


Ganz Sachſen iſt in furchtbarer Gährung. Das 
Volk fordert die Anerkennung der Deutſchen Reichs— 
verfaſſung. 

Am 30. April faßte eine vom demokratiſchen 
Vaterlandsvereine zuſammenberufene Volksverſamm⸗ 
lung in Leipzig folgende Beſchlüſſe: Da die Som, 
mern erklärt haben, daß die Miniſter ihr Vertrauen 
nicht beſitzen und da die Regierung die Kammern 
aufgelöſt hat, trotz des Beſchluſſes der National-Ver⸗ 
ſammlung, daß die Kammern derjenigen Staaten, 
welche ſich über die Annahme der Reichsverſammlung 
noch nicht erklärt haben, nicht aufgelöſt werden ſollen, 


ſo iſt der König anzugehn, die derzeitigen Miniſter 


ſofort zu entlaſſen. 
In Dresden wurde am 2. Mai von dem Stadt— 


rath eine Adreſſe an den König wegen Aenderung 


der Reichs⸗Verfaſſung einſtimmig angenommen. Eine 
gleiche Adreſſe wurde von den Stadtverordneten an— 
genommen, und ein zweiter Beſchluß derſelben ging 
dahin, die Bürgerwehr durch den Stadtrath aufzu— 
fordern, daß fie alle Kräfte aufbiete, um die Reichs— 
Verfaſſung zu ſchützen. Am 3. Mai wurde dieſe 
Adreſſe des Stadtraths und der Stadtverordneten 
dem Könige durch eine Deputation überreicht. Die 
Antwort aber war: die beſtimmte Ablehnung, die 
Reichs⸗Verfaſſung anzuerkennen. Geh.⸗R. Dr. Zſchinski 
hat die Bildung eines neues Miniſteriums übernom- 
men, das zur Zeit aus v. Beuſt, Rabenhorſt 
und Behr beſteht. Der Reichs⸗Commiſſar v. Matz⸗ 


dorf iſt von Dresden nach Weimar zurückgereiſt, da 


er ſeine Miſſion für beendigt hielt. Dieſe Antwort 
hat die Bewohner Sachſens indeſſen nicht entmuthigt. 
Aus allen Provinzialſtädten langen Deputationen über 


Deputationen an, und die Dresdner Communalgarde 
| hat fih einſtimmig für die Anerkennung der Reichs- 
Verfaſſung ausgeſprochen und beſchloſſen, trotz der 
| ablehnenden Antwort des Königs am 4. Mai in Pa- 
| rade auszurücken und der deutſchen Verfaſſung Treue 
zu geloben. 
| So weit reichen die Zeitungsnachrichten, von 
| glaubwürdigen Reiſenden, welche heute Mittag bier 
| eingetroffen find, wird uns ſodann Folgendes mitge⸗ 

theilt: 
| Am 3. Mai bekam gegen Abend ein 
Theil der Garniſon in Dresden Befehl 
zum Ausrücken. Die Soldaten verwei⸗ 
gerten Auen den Gehorſam. Darauf 
wurde eine Depeſche abgeſandt, um die 
Jäger aus Leipzig zu requiriren. Als 
das Volk von Leipzig dies erfuhr, um⸗ 
zingelte es die Truppen und erklärte, daß 
es ſie nicht werde ziehen laſſen. 
Soldaten gaben dem Volke darauf die 
Verſicherung, daß fie ſelbſt geſonnen 
ſeien, nicht auszurücken. Um deſſen aber 
ganz gewiß zu ſein, hob das Volk die 

Eiſenbahuſehienen aus, und der Verkehr 

mit Dresden iſt dadurch augenblicklich 

gehemmt worden. 


Ueueſte Nachricht. 


Dresden ſoll voller Barrikaden ſein, doch 
ſind ſie nutzlos, da augenblicklich kein Feind 
vorhanden zu ſein ſcheint; aus dem Zeughauſe 
aber ſoll mehrfach geſchoſſen worden ſein, wo— 
bei cirea 20 Perſonen getödtet und verwundet 
wurden. 


Druck von C. Schultze, Breiteſtr. 30. 


Zu haben bei S. Löwenherz, Mohrenſtr. 39. 


Täglich Abends erſcheint bei S. Lö 


die demokratiſche Zeitung 


mit den neueſten Nachrichten von den Kriegsſchauplätzen in Ungarn und Schleswig: 
Holſtein, worauf Abonnements, monatlich 10 Sgr., augenommen werden, einzelne 
Nummern 1 Sgr. 


wenherz, Mohrenſtraße 39. 
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